
Amateurfußball von

Die -Elf der Woche
präsentiert von

www.fupa.net/oberpfalz

ANZEIGE

präsentiert

TOR: Thomas Bauer, 28 Jahre, TV 1906 Riedenburg, BZLOpf Süd;ABWEHR: Benedikt Hengl, 28 Jahre, Sportfreunde Es-
sing, AK Kelheim; Florian Brehler, 22 Jahre, ATSV 1871 Kelheim, BZLWest;Maximilian Glamsch, 27 Jahre, TSVAbensberg,
BZLWest;MITTELFELD: Michael Keil, 25 Jahre, TSVAbensberg, BZLWest;Andreas Chrubasik, 21 Jahre, SV Ihrlerstein, KL
Landshut;Markus Chrubasik, 19 Jahre, SV Ihrlerstein, KL Landshut; Johannes Wagner, 23 Jahre, SV Lengfeld, KL Landshut;
ANGRIFF: Dominik Berkmüller, 25 Jahre, ATSV 1871 Kelheim, BZLWest;Alexander Maier, 28 Jahre, TV 1906 Riedenburg,
BZLOpf Süd;Andi Seitz, 24 Jahre, SC Kelheim, AK Kelheim.
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HERRNWAHLTHANN/ABENSBERG. Bei
den Südbayerischen Leichtathletik-
Hallenmeisterschaften in der Münch-
ner Werner-von-Lindehalle, die mit
fast 600 Teilnehmern einen neuen
Teilnehmerrekord brachte, sprang der
für den TSV Langquaid startende
Herrnwahlthanner Tobias Blaha im
Weitsprung der Männer mit 6,65 m
auf Platz drei. Andrea Stiglmeier vom
TSVAbensberg, die im Sprint der Frau-
en ebenfalls Chancen aufs Treppchen
gehabt hätte, musste gesundheitlich
kurzfristig passen.

Am 24. Januar starten beide bei den
Munich Indoor, die auch in der Wer-
ner-von-Lindehalle ausgetragen wer-
den, ehe eine Woche später dann die
Bayerischen Hallenmeisterschaften in
Fürth anstehen.

Tobias Blaha
holt Bronze
FREUDE FünfterWeitsprung-
versuch bringt den Erfolg.

KELHEIM. Die Eisstockschützen des
Kreises 603 Kelheim-Befreiungshalle
haben die höheren Meisterschaften
mit großartigen Erfolgen gespielt. Her-
ausragend war der 4. Platz des SC Zell
in der 1. Bundesliga-Süd (28 Teams),
das der Truppe mit Nationalspieler
Christoph Öttl, Konrad und Johannes
Heinze, Manuel Paulus und Matthias
Meier (Jugendnationalspieler U19) die
Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft am 24./25. Januar im Eisstadion
von Regen bescherte. In der 2. Bundes-
liga-Süd konnte der FC Teugn mit den
Schützen Günter Skorsetz, Martin
Hötzl, Michael Nußhardt und Anton
Forster im 28-Mannschaftenfeld in der
Eishalle von Berchtesgaden mit dem
14. Platz den Klassenerhalt sichern.

In der Eishalle von Deggendorf ge-
lang dem ESC Berching mit dem 4.
Platz in der Bayernliga-Nord der Auf-
stieg in die 2. Bundesliga-Süd. Eben-
falls in der Bayernliga schaffte der SV
Hadrian Hienheim mit dem 15. Platz
im 28er-Feld den Klassenerhalt mit
den SchützenMax und GünterMoritz,
Roland Weidinger und Christian
Teubl. In der nächstniedrigeren Spiel-
klasse der Bezirksoberliga (28 Teams)
sicherte sich der ATSV Kelheim mit
dem 15. Platz den Klassenerhalt im
Eisstadion von Weiden. Der SV Hadri-
an Hienheim II muss mit dem 24.
Platz den Abstieg in die Bezirksligen
antreten. In der Bezirksliga A reichte
es für den ESC Berching II ebenfalls
nur zum 24. Platz, was den Abstieg in
die Kreisliga bedeutet. Das Team der
D’Stöckler Gundelshausen sicherte
sich in der Bezirksliga B mit dem 10.
Platz den Klassenerhalt.

Einen weiteren Glanzpunkt setze
das einzige Damenteam imWintereis-
stocksport vom ESC Berching, das sich
mit dem 3. Platz in der Damenbayern-
liga im Eisstadion von Mitterteich den
Aufstieg in die 2. Bundesliga-Süd er-
spielte.

Die noch ausstehenden Kreisliga
und Kreisklasse werden bei einer Ter-
minsitzung am 23. Januar, 19.30 Uhr,
im Eisstockheim des EV Irnsing festge-
legt.

Platz vier in
Bundesliga
HOCHKLASSIG Zell ragt im Eis-
stockkreis Kelheim heraus.
Teugn hält sich in Liga zwei.

Nationalspieler Christoph Öttl zählt
zu Zells Erstliga-Team. Foto: Archiv

KELHEIM. Auch in diesem Jahr finden
wieder einige Fortbildungsveranstal-
tungen der Fußballtrainer-Gemein-
schaft Niederbayern (GFT) statt. Am
Samstag, 17. Januar, beginnt um 9 Uhr
ein erster „Kurs“ in der Gymnasium-
Turnhalle in Dingolfing (Nähe Capri-
ma-Bad).

Als Referent wird sich BFV-Bezirks-
vorsitzender Christian Engl den Trai-
nern vorstellen. Er gibt Einblicke in
die neuesten Entwicklungen in Bay-
ern und im Bezirk. GFT-Vorsitzender
Wargitsch wird über das abgelaufene
Jahr und über die Tagung der Trainer-
gemeinschaften berichten.

Weitere Tagungsordnungspunkte
sind der Rechenschaftsbericht des
1. Vorsitzenden, Ehrungen für 25- und
40-jährige Mitgliedschaft in der GFT
sowie der Kassenbericht. Anschlie-
ßend lassen die Trainer mit einem in-
ternen Hallenturnier sowie mit einem
gemeinsamen Essen ab 13 Uhr das
Treffen ausklingen.

Bezirkschef
bei Trainern
SEMINARVerbund der Fuß-
ballbetreuer startet ins Jahr.
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SPORT-TELEGRAMM

SCHÜTZEN
Schützengesellschaft 1910 Offenstetten:
Jahresbestenwertung: Schüler: Anna Brandl
143. Junioren: Noah Kleiner 342. Seniorinnen:
Elisabeth Müller 356, Ursula Reber 350. Schüt-
zenklasse: Herbert Brandl 313. Seniorenklasse:
Andreas Huber 353, Martin Reber 312. Jahres-
vortel: Ursula Reber. (dph)

KELHEIM. Der SV Kelheim-Gmünd ist
bis zur Stunde das Maß der Dinge in
der Luftpistolen-Bundesliga. Von ins-
gesamt 16 Teams in den Staffeln Nord
und Süd sind die Kreisstädter um
Weltcupfinal-Siegerin Monika Karsch
die einzige noch unbesiegte Truppe.
Hätte es eines weiteren Beweises der
Stärke bedurft, so wurde er in der deut-
schen EM-Qualifikation in Suhl er-
bracht: Mit Karsch, Philipp Grimm so-
wie Manuel Heilgemeier lösten drei
Gmünder das Ticket für die Titel-
kämpfe Ende Februar – das ist die Hälf-
te des nationalen Luftpistolen-Aufge-
bots für die EM, bestehend aus drei
Frauen und dreiMännern.

Es gebe da natürlich ein Wunsch-
szenario, das auch Gmünds Teamma-
nager Florian Markl im Kopf herum-
spukt: am 7. und 8. Februar in Roten-
burg/Fulda Bundesliga-Meister zu wer-
den und einen Monat später durch die
Gmünder Vertreter die eine oder ande-
re Medaille von der EM in Arnheim
(28. 2. bis 8. 3.) mitzubringen.

„Bis dahin ist es ein weiter Weg,
aber unsere Schützen sind gut drauf“,
sagtMarkl.

Am Wochenende geht es zunächst
nach Ludwigsburg, um dort die Vor-
runde der Bundesliga Süd abzuschlie-
ßen. „Wir können die letzten beiden
Kämpfe ganz locker in Angriff neh-
men.Wir sind für die Endrunde in Ro-
tenburg qualifiziert“, so der Teamma-
nager. Kelheim hat in den ersten fünf
Auftritten alles aus demWeg geräumt,

darunter Titelverteidiger Waldenburg.
Vier Zähler beträgt der Vorsprung auf
ein vierköpfiges Verfolgerfeld, das sich
um die restlichen drei Endrunden-
Plätze aus dem Süden balgt.

Gmünd kann es sich in seinen Du-
ellen gegen ESVWeil am Rhein (Sams-
tag, 17 Uhr) und SV Willmandingen
(Sonntag, 10 Uhr) leisten, auf den bis
dato überragenden Serben Damir Mi-
kec und Christoph Schultheiß, der bei-
nahe auch die EM-Fahrkarte gebucht
hätte, zu verzichten. Die Ausländerpo-

sition nimmt diesmal derMadrider Po-
lizist Pablo Carrera ein. Der Spanier
wird sich auf Stand zwei neben EM-
Starter Grimm einreihen. Zudem ste-
hen Heilgemeier, Karsch und Tobias
Piechaczek auf den Positionen drei bis
fünf parat.

„Weil am Rhein ist sicher ein sehr
ernst zu nehmender Gegner, vor allem
weil es für den Widersacher noch um
den Endrunden-Einzug geht. Will-
mandingen als bislang siegloser Auf-
steiger kann einen Gegner auch är-

gern. Aber wir als Tabellenführer wol-
len natürlich beide Kämpfe gewinnen.
Wir werden auch diesmal alles geben“,
sagt FlorianMarkl.

In der EM-Quali siegteMoni Karsch
aus Regensburg (1147 Ringe) vor der
früheren Gmünderin Munkhbayar
Dorjsuren (1144) und Antje Noeske
(1142). Bei den Männern reihten sich
Grimm (1724) und Heilgemeier (1720)
hinter Florian Schmidt (1725) ein, was
ebenfalls die Reise in die Niederlande
bedeutet. (mar)

SPITZENSCHÜTZENDieHälfte
des deutschen Aufgebots
kommt vom Bundesliga-Ta-
bellenführer. AmWochen-
ende stehen die letzten Vor-
runden-Durchgänge an.

Kelheim-Gmünd stellt drei EM-Starter

Philipp Grimm (l.) hat sich im Nationalkader etabliert und fährt mit zwei Gmünder Kollegen zur EM. Foto: hu
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COACH WERDEN

➤ Einstieg: Voraussetzung sind Eig-
nungstests, die von der Gemeinschaft
für Fußballtrainer (GFT) heuer am 25. 4.,
11. 7. sowie 19. 9. jeweils bei der Polizei-
schule Deggendorf angeboten werden.
➤ Infos bei Bernhard Ließ (Tel. 0 94 21/
437 01, E-Mail: jsgl.b.liess@t-online.de)
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